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Eine Grazerin in Rom

Sicher, es ist großartig, sich in 
Rom ziellos von der Energie 
der Stadt treiben zu lassen. 
Aber es ist ebenso großartig, 

sich von Leuten führen zu lassen, die 
sich auskennen und die Stadt lieben. 
Und genau das tut die Grazer Publizis-
tin Ursula Prügger. Seit 30 Jahren lebt 
sie in Rom und hat sich ein sagenhaf-
tes Wissen erarbeitet. Mit LOCALIKE 
Roma hat sie mit ihrer Geschäftspart-
nerin Monika Schwalm einen Reiseser-
vice gegründet, der für seine Kunden 
ein individuelles Programm schneidert. 
Das funktioniert so: Einfach einen aus-
führlichen Online-Fragebogen ausfül-
len, der auslotet, wo man seine Vorlie-
ben hat: Gastronomie,  Kultur, Musik, 

Sport, Bars, Erholung, Kunst, Archi-
tektur. Kurze Zeit später f lattert dei-
ne ganz persönliche Tour mit den ak-
tuellsten Geheimtipps per Mail herein.

Erfüllt werden (fast) alle Wünsche: 
etwa Reservierungen von Restaurants 
oder Eintritte für Veranstaltungen und 
Museen, sogar Fußballtickets besorgt 
das Duo. Ab 49 Euro für einen halben 
Tag ist man dabei: localike-roma.com. 
Uns verrieten die Reiseprofis weitere 
topaktuelle Lieblingstipps. 

Palazzo Merulana
Eine umfangreiche Sammlung moder-
ner und zeitgenössischer Kunst, die 
sich hauptsächlich auf die römische 
und italienische Schule des 20. Jahr-
hunderts konzentriert. In der Via Me-
rulana 121 entstand dieser Palast, der 
nach fünf Jahren Renovierung 2018 er-
öffnet wurde. www.palazzomerulana.it

reiseprofis. Die Grazerin Ursula 
Prügger (l.) und Monika Schwalm. 

altes Rom,  
neu entdeckt

Rom stellt sein großartiges Erbe mit Lässigkeit und Grandezza zur Schau. 
Reiseprofi Ursula Prügger lebt seit 30 Jahren in Rom, uns verriet die 
Grazerin ihre Insidertipps abseits der Hauptrouten. Zum Verlieben!  
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Eine Grazerin in Rom

Welcome to Rome
In einem aufgelassenen ehemaligen 
Kino im Altstadtzentrum wird die Ent-
wicklung Roms auf einer eindrucksvol-
len, multimedialen Reise erzählt. Für 
Neulinge genauso wie Rom-Kenner. 
welcometo-rome.it 

Forum, Palatin und Kaiserforen
Seit Sommer 2019 sind das Forum Ro-
manum, der Palatin und die Kaiserfo-
ren (Fori Imperiali) in einem einzigen 
Parcours und mit einem Ticket zu be-
gehen. Das Besondere ist die unterir-
dische Verbindung des Trajanforums 
mit dem Cäsarforum, die bisher nur 
bei speziellen Abendveranstaltungen 
offen war, und die Verbindung vom 
Cäsarforum zum Forum Romanum. 
Eingang an den Kaiserforen. 

Palazzo Bonaparte
Die Generali öffnet den Palazzo Bo-
naparte an der Piazza Venezia, Ecke 
Via del Corso. Bekannt ist der Palast 
für seinen verglasten grünen Balkon. 
Maria Letizia Ramolino, die Mut-
ter Napoleon Bonapartes, verfolg-
te durch die Sehschlitze der kleinen 
Veranda das Treiben auf der Straße. 
Nach umfangreichen Restaurierungsar-
beiten wird der Palazzo zu einem neu-
en Kunst- und Kulturzentrum. Vom 6. 

Oktober 2019 bis 8. März 2020 findet 
die  Ausstellung Secret Impressionists 
statt. Mehr als 50 Werke von Künst-
lern wie Monet, Renoir, Cézanne, Pis-
sarro, Gauguin etc. werden ausgestellt. 
Die Werke stammen aus den wich-
tigsten Privatsammlungen der Welt 
und waren zuvor noch nie zugänglich.  
www.palazzobonaparte.it 

Sankt Paul vor den Mauern
Wenn man keine Lust auf die Massen vor 
dem Petersdom hat, sollte man die zweit-
größte Kirche Roms – Sankt Paul vor 
den Mauern (San Paolo fuori le mura) – 
einplanen, die man in aller Ruhe besich-
tigen kann. Piazzale San Paolo 1

Cimitero Acattolico
Gleiches Bild im protestantischen 
Friedhof Cimitero Acattolico: eine 
grüne Ruheoase und ein interessanter 
Flecken, denn hier sind Goethes Sohn 
oder die Dichter Shelley und Keats be-
graben. Via Caio Cestio 6

Street-Art-Viertel Ostiense
Gleich um die Ecke des Marigold-Res-
taurants liegt das Street-Art-Viertel Os-
tiense. Wer durch die Straßen schlendert, 
taucht in ein wahres Freilichtmuseum ein. 
Berühmte italienische und internationale 
Künstler der Street-Art-Szene färbten die 

Gut schlafen

Nerva Boutique Hotel. Kombi aus 

römisch-klassischem und heutigem 

Design. Die Geschwister Cirulli ser-

vieren gutes Frühstück und organi-

sieren Premium-Tickets (ohne Anste-

hen) für die Sehenswürdigkeiten. Tolle 

Lage (Monti). DZ ab 211 €. Via Tor 

de’Conti 3/4, (+39 06) 678 18 35,  

www.hotelnerva.com

Residenze Argileto. Chic und 

modern, Zimmer mit Marmorboden 

und Holzdecke. Spa, Dachterrasse mit 

Aussicht auf das Forum Romanum. 

DZ ab 168 €. Via Madonna di Monti 

108, (+39 06) 888 054 91,  

www.argileto.it

Casa Montani. Drei Zimmer und 

zwei Suiten mit eleganter, moderner 

Einrichtung, luxuriöse Akzente setzen 

Marmor, Seide und Originalgemälde. 

Genialer Blick auf die Kuppeln der 

Kirche an der Piazza del Popolo. DZ 

ab 189 €. Piazzale Flaminio 9, (+39 06) 

326 004 21, www.casamontani.com 

The Corner Townhouse. Im leben-

digen Aventin-Viertel nahe dem Zent-

rum mit kleinen Shops. Hohe Decken, 

prachtvoller Stuck. Im gleichen 

Gebäude ist das mit einem Miche-

lin-Stern gekrönte Restaurant Marco 

Martini (marcomartinichef.com). DZ 

ab 105 €. Viale Aventino 121, (+39 06) 

455 488 10, www.thecornerrome.com

San Anselmo. Elegant, charmant 

in einer Villa aus dem 19. Jahrhun-

dert. Man wacht in Himmelbet-

ten auf, draußen hört man die Vögel 

zwitschern. DZ ab 150 €. Piazza S. 

Anselmo 2, (+39 06) 57 00 57,  

www.aventinohotels.com/sananselmo

Angelina’s Home. Viel Weiß, Creme, 

Holz und Stuck erzeugen wohldo-

sierte Nostalgie. DZ ab 90 €. Via 

Cicerone 28, (+39 06) 321 75 06,  

www.angelinashome.com

authentisch. Essen, wie es die Römer 
lieben, oder die Ponte Settimia Spizzichino 
nahe der Street Art im Ostiense-Viertel 
sehen: Mit LOCALIKE Roma erlebt man 
die Ewige Stadt abseits der Touristenpfade.
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Werner Ringhofer

grauen Wände eines vergessenen Stadt-
teils ein. Wo? Z.B. Piazza del Gazometro/
Ecke Via del Commercio, Via del Com-
mercio vor dem Gasometer, Via del Por-
to Fluviale, Via dei Magazzini Generali. 

Marigold Roma
Das kleine, nordisch eingerichtete Lokal 
boomt bei den Einheimischen, beson-
ders beliebt zum Frühstück oder Brunch 
am Wochenende. Unter der Woche auch 
mittags geöffnet und Freitag und Sams-
tag abends. Vom Gambero Rosso wur-
de Marigold als interessanteste Neu-
heit im Führer für 2020 ausgezeichnet.  
marigoldroma.com 

Trattoria l’avvolgibile
Adriano Baldassarre, der Eigentümer 
und Sternekoch des Tordomatto, folgt 
in seinem Zweitlokal dem Trend zur 
Rückkehr zur Trattoria. Hier, in einer 
ehemaligen Autowerkstatt an der Cir-
convalazione Appia, öffnete er seine 
Trattoria popolare, wo er die Pasta ins 
Rampenlicht stellt. www.facebook.com/
trattoriapopolareavvolgibile 

Gino Sorbillo – Lievito Madre
Endlich gibt es einen Ableger des be-
rühmten Pizzabäckers Gino Sorbil-
lo aus Neapel auch in Rom. Wie dies 
in Neapel üblich ist, kann nicht reser-

viert werden und abends stehen meist 
Schlangen, die geduldig warten. Wir 
empfehlen daher, mittags die Pizza zu 
probieren. Piazza Augusto Imperatore 
46, www.sorbillo.it 

Giulietta
In dieser großen, modernen Pizze-
ria, die nach römischer Tradition nur 
abends geöffnet ist, werden sowohl 
die römische, niedrige, knusprige als 
auch die neapolitanische Pizza, weich 
und mit hohem Rand, angeboten.  
giuliettapizzeria.it 


